
Schwindende Lesekompetenz und Wohneigentum
Beitrag von „fossi74“ vom 29. Januar 2018 19:34

Zitat von pepe

5 Wohneinheiten im Haus, davon 4 Eigentümer, eine WE vermietet (WG). Nette
Mitbewohner. Wir haben 120qm auf einer Ebene, 4 Zimmer, K, B, WC, 12qm Balkon,
Keller, Waschkeller, Fahrradkeller. Mitten in der Stadt, mit Garage und Stellplatz.
Hausverwaltung o.k., Hausgeld/Nebenkosten auch in Ordnung. Reparaturen und andere
spontan auftretende Kosten werden durch 5 geteilt, das macht einiges billiger.

Da kann ich nur sagen: Glück gehabt. Bis jetzt... die möglichen (klassischen) Knatschpotentiale
hab ich Dir mal unterstrichen 

Zitat von pepe

Ich kann's echt nicht hören, wenn einem eingeredet werden soll, dass das eigene Haus
Lebensinhalt sein muss.

Muss es doch nicht. Wer behauptet denn so was?
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